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• TESTBERICHT

L
ange Zeit pflegte man in den Verstärker via Steuerlei- längerer Abwesenheit ganz

HiFi-Kreisen die Nase tung auch den CD-Player, vom Netz getrennt werden
zu rümpfen, wenn von den Tuner und das Kassetten-" kann,
fernbedienbaren Ver- deck dirigiert. Der Haken da- Am weitesten wagt sich
stärkern die Rede war. bei: Die Befehlscodes ver- Philips auf das Gebiet neuar-

Doch seit selbst High-End- schiedener Hersteller sind tiger Bedienkonzepte vor.
Ausstatter sich für den Infra- untereinander meist nicht „Enhanced System Intelli-
rotstrahl erwärmen, ist der kompatibel - Sie tun also gut gence" nennt sich das System,
Bann gebrochen. Die meisten daran, alle Komponenten aus das auf einen einzigen Ta-
namhaften HiFi-Hersteller einer Hand zu wählen. Ledig- stendruck gleich mehrere
ersetzen neuerdings die me- lieh Grundig und Philips Komponenten anspricht,
chanischen Schalter durch sprechen eine gemeinsame Wird zum Beispiel am Ver-
impulsgesteuerte Bauteile Infrarotsprache. stärker der Eingang „Tuner"
und packen ihren Verstär- Umweltbewußte Zeitge- gewählt, dann schaltet sich
kern einen Infrarotgeber bei. nossen werden sich zudem der Empfänger automatisch
So hat Kenwood bereits die fragen, ob es nicht Energie- ein. Oder umgekehrt: Beim
gesamte Modellpalette bis hin Verschwendung ist, die Gera- Antippen der „Play"-Taste
zur 400-Mark-Klasse auf In- te ständig auf Standby zu be- des CD-Spielers schaltet sich
frarotkomfort getrimmt, und treiben, nur um sie per Infra- der Verstärker ein und wählt

Digitale Schaltzentrale: auch Onkyo, Yamaha, Denon rotstrahl einschalten zu kön- automatisch den CD-Ein-
Die Bits vom CD-Play- u n d Sony gehen immer mehr nen. In der Tat summieren gang. Weil so viel Automatik
er, Satellitentuner oder z u fernbedienbaren Geräten sich selbst kleine Leistungen aber nicht jedermanns Sache
Digitalprozessor reicht i s t m t g i c h ^ A u t o _ S e l e c t _
der FA-930 zum DAT- „ ' ,. , , , ,v

oder DCC-Deck weiter. Funktion auch abschalten.
Der FA-930 von Philips ist

I der Vorbote einer völlig neu-
en Gerätegeneration, die die
Markteinführung des DCC-
Recorders begleitet. So sind
die entsprechenden Ein- und'
Ausgänge des Verstärkers be-
reits mit „DCC" beschriftet -
elektrisch unterscheiden sie
sich freilich nicht von ganz
normalen analogen Tape-An-
schlüssen. Zusätzlich hat der
FA-930 aber digitale Koax-
buchsen für verlustfreies Ko-
pieren auf digitaler Ebene.
Hier können CD-Player, Sa-
tellitentuner, digitaler
Klangprozessor sowie ein
DCC- oder DAT-Deck ange-

i stöpselt werden - der Verstär-

ker wählt dann lediglich die
gewünschte Quelle an und
schleift sie zum Aufnahme-

• L

I ausgang durch. Dadurch
erübrigt sich das Umstöpseln,
wenn man mal vom CD-Play-
er, mal vom Digitaltuner auf
DAT oder DCC aufnehmen

über. Unsere vier Testkandi- zu einem beachtlichen Ver- will.
daten kosten einschließlich brauch, wenn sie 24 Stunden Für die impulsgesteuerte
Infrarotgeber 600 Mark und am Tag aus dem Netz tröp- Eingangswahl verwendet
stammen von Grundig, Ken- fein. Was unsere Testgeräte Philips elektronische Schalt-
wood, Philips und Uher. angeht, können wir aber Ent- bausteine. Mit dieser Technik

Wenn schon Fernbedie- warnung geben: Im Standby- arbeitet auch Grundig beim
nung, dann sollte möglichst Betrieb verbrauchen sie nur V-304, der freilich weit weni-
die komplette Kette einem etwa ein bis zwei Watt - also ger virtuose Schaltmöglich-
einzigen Infrarotgeber gehör- an einem Tag so viel wie eine keiten bietet. Ebenfalls elek-
chen, sonst haben Sie fünf 40-Watt-Glühlampe in einer tronisch werden die Eingänge
verschiedene Handgeräte auf Stunde. Dennoch halten wir beim UA-220 R von Uher
dem Couchtisch liegen. Unse- eine rastende Netztaste, wie durchgeschaltet. Kenwood
re vier Verstärker werden sie die Verstärker von Grün- bedient sich dagegen einer
deshalb mit Systemfernbe- dig und Philips haben, für Technik, die bislang nur beidienung geliefert, die über sinnvoll, damit die Anlage bei sündteuren Edel Verstärkern144 FonoForum 6/92 1 L

FModell Grundig Kenwood Philips Uher
V304 KA-4040E FA-930 UA-220 R 1

Sinusleislung (1 kHz)
an8Ohm W 2x88 2 x SO 2 x 9 1 2x130
an4Ohm W 2 x 116 2 x 110 2 x 110 2 x 182
an 2 Ohm W 2 x 72 2 x 120 2 x 7 8 2 x 145

Impulsleistung(1 kHz)an4 Ohm W 2 x 127 2 x 121 2 x 116 2 x 218
Ausgangswiderstand bei 40 Hz mOhm 50 20 20 100
Minimaler Lastwiderstand Ohm 2 2 2 2

Klirrfaktor (1 kHz)/Intermodulation
1 dB unter Volleistung % 0,01/<0,02 < 0,01/0,03 <0,01/<0,02 <0,01/0,03
bei5 Watt % <0,01/< 0,02 <0,01/< 0,02 <0,01/< 0,02 <0,01/< 0,02
beiöOMilliwatt % 0,02/< 0,02 < 0,01/0,02 0,01/< 0,02 , <0,01/< 0,06

f Transientenintermodulation (TIM) % <0,02 <0,02 <0,02 <0,02

Geräuschspannungsabstand
f Hochpegel bei 5 Watt dB 88 87 85 89

Hochpegel bei 50 MiDiwatt dB 69 72 68 74
Phono MM bei 5 Watt dB 81 84 81 ' 82

[' Phono MC bei 5 Watt dB - 75 - 69

1 Frequenzgang Hochpegel - - - _
| Phono MM, Phono MC siehe Diagramm |

1 Stereo-Übersprechdämpfung (10 kHz, Hochpegel), ., [
| Quellwiderstand lkn/10tt dB 56/55 69/49 61/49 69/64

Anschluß werte Hochpegel
Ä Eingangscmpfindlichkeit mV 160 200 120 167

Übersteuerungsfestigkeit V > 12 >12 > 12 9,5
Eingangswiderstand/-kapazität kü/pF 201/320 46/< 50 38/890 56/370

k Ausgangsspannung/-widerstand(Tape) mV/kft 420/2,1 400/1,4 315/0,3 310/0,3
Ausgangswiderstand Pre-Out kfl - - — 0,5

Anschlußwerte Phono MM
f Eingangsempfindlichkeit mV 1,8 . 2,4 1,9 " 2,6

Übers teuer ungsf es tigkeit mV 116 76 140 150
Eingangswiderstand kfl 55 47 46 44
Eingangskapazität pF 140 65 180 110

Anschlußwerte Phono MC
Eingangsempfindlichkeit mV - 0,15 - 0,24
Übersteuerungsfestigkeit mV - 6,0 - 17
Eingangswiderstand Ohm - 110 - 100

Subsonic-Filtcr:
Einsatzfrequenz/Steilheit Hz/dB proOkt 13/6 - / - 20/6 20/18

Lautstärkesteller:
1 Gleichlauffehler bis -60 dB max. dB_ 1,8 0,4 2,0 20

Übersprechdämpfung zwischen den Eingängen
(10 kHz), Quellwiderstand 1 kn/10 kO dB 84/72 77/60 74/57 77/59

Übersprechdämpfung Vor-/Hinterband
| (10 kHz), Quellwiderstand 1 kn/10 kO dB_^ 72/62 76/60 71/55 74/57

1 Leistungsaufnahme bei Leerlauf/Volleistung W " 5/360 15/330 15/360 15/580

1 Abmessungen (Breite/Höhe/Tiefe) cm 44/12/35 44/14/34 44/14/33 44/18/32

| Garantiezeit Monate 24 24 24 36

1 Ungefährer Handelspreis DM | 600,- | 600,- | 600- [ 600- |

zu finden war: Der KA-4040 hend vergoldeten C i n c h b u c h - s o n i c - F i l t e r . Auch bei CD'
R wählt die Eingänge per Re- sen und die h o c h w e r t i g e n W i e d e r g a b e kann der UA-221
lais an. Diese Lösung ist ohne Lautsprecherklemmen d e s m i t seinem kraftvollen
Zweifel aufwendiger, wenn- Uher-Verstärkers, w ä h r e n d r a u s c h a r m e n Klangbild über-
gleich wir keine klanglichen Grundig und Philips für i h r e z e u g e n .
Nachteile bei den Geräten mit Kunststoff-Fronten P u n k t - A n g e s i c h t s so vertraute:
elektronischer Eingangswahl abzüge hinnehmen m ü s s e n . N a m e n wie Grundig, Philip:
feststellen konnten. Im übri- Die größten k l a n g l i c h e n u n d Uher werden Sie siel
gen versprechen beide Va- Unterschiede unserer T e s t - v i e l l e i c h t fragen, ob europäi-
rianten eine lange Lebens- kandidaten zeigen sich b e i s e h e Produkte ein Comebacl
dauer. P h o n o - M C - W i e d e r g a b e . f e i e r n . Doch wir müssen sol-

in der Kategorie „Verar- Grundig und Philips h a b e n e h e Euphorie dämpfen. Au:
beitung" können deshalb alle auf den Eingang für d y n a m i - e u r o p ä i s c h e r Produktior
vier Geräte Punkte sammeln, sehe Tonabnehmer ganz v e r - s t a m m t einzig der Grundig "\
Unter Verarbeitung verste- ziehtet, bei Uher rauscht d i e 3 0 4 : Er wird in Portugal ge
hen wir vor allem jene Eigen- MC-Vorstufe v e r n e h m l i c h . b a u t . Kenwood fertigt in Ja-
Schäften, die auf lange Halt- Bleibt nur noch der Kenwood pan, Philips läßt in Singapu:
barkeit und geringe Repara- KA-4040, der über Phono- Einer für alle: Die Systemfern- arbeiten, und Uher in Korea
turanfälligkeit schließen las- MC sehr ordentlich klingt. bedienung ist zwar praktisch, Daß man auch dort hochwer-
sen. Da scheint sich Uher sei- Bei magnetischen Tonabneh- aber sie schränkt die Auswahl tige Geräte bauen kann, be-
ner Sache besonders sicher zu mern spielt sich der Uher- der Komponenten ein. weist dieser Test überzeu-
sein: Auf den UA-220 gibt es Verstärker nach vorn: Er gend: Der Uher UA-220 R is
drei Jahre Vollgarantie. Ein- klingt unverfärbt, hat keine in unserem Vergleich Siege:
malig in dieser Preisklasse kritischen Kapazitäten, dafür nach Punkten.
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Vo V e r s t ä r k e r
G r u n d i g V 3 0 4

Plus:
beigepackte Systemfern-
bedienung
kein Eingangs-Überspre-
chen

Minus:
G Phono-Wiedergabe etwas

höhenschwach
G kein Phono-MC-Eingang
G kein Tape-Monitor
G Subsonic-Filter nicht

schaltbar
G Scrienschaltung der bei-

den Lautsprecherpaare
G Frontplatte aus Kunststoff
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Qualitätsprofil
Voll Verstärker Grundig V 304
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Fernbedienung total - für die
gesamte Grundig-Kette. Da-
bei dient der Verstärker als
Kommandozentrale. Die Ein-
gänge schaltet er elektronisch
um, und die Lautstärke regu-
liert ein Motor-Poti. Tape-
Monitor, MC-Vorstufe und
Subsonic-Filter sind dem
Rotstift zum Opfer gefallen.
Gespart hat Grundig auch bei
der Frontplatte und bei den
Lautsprecherklemmen, die
zudem in Reihe geschaltet
sind, wenn zwei Boxenpaare
gleichzeitig betrieben wer-
den.

Geräte mit geringer Stromaufnahme, beispiels-
weise Tuner und CD-Player, können über die
rückwärtigen Steckdosen am Grundig V304

angeschlossen werden. Das Ein- und Aus-
schalten erfolgt dann über den Verstärker.

55

Qualitätsstufe:
obere Mittelklasse
Preis- Gegenwert-Relation:
gut

Vo V e r s t ä r k e r
Kenwood KA-4040
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Plus:
raus charme Phono-MC-
Vorstufe
relaisgesteuerte Ein-
gangswahl
beigepackte Systemfern-
bedienung
sehr kleine Eingangska-
pazitäten

Minus:
D Phono-Eingänge nicht

sehr übersteuerungsfest
kein Subsonic-Filter
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Qualitätsprofil »
Vollverstärker Kenwood KA-4040 R

D keine Lautsprecher-Relais

Relaisgesteuerte Eingangs-
wahl in einem 6 OO-Mark-Ver-
stärker, das läßt £
Weil aber auch Kenwood das
Geld nur einmal ausgeben
kann, mußten die Lautspre-
cher-Relais dran glauben.
Insgesamt ist der KA-4040
gut verarbeitet und gibt sich
auch klanglich keine Blöße.
Vor allem bei Phono-MC-
Wiedergabe wächst er über
seine Preisklasse hinaus. Daß
in den 600 Mark auch noch
die Systemfernbedienung
enthalten ist, grenzt an ein
Kalkulationswunder.
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Qualitätsstufe:
angehende Spitzenklasse
Preis-Gegenwert-Relation:
sehr gut
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Einmalig in dieser Preisklasse:
In den kleinen blauen Käst-
chen des Kenwood KA-4040
stecken Relais für die Ein- •

gangswahl.
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Vo V e r s t ä r k e r
Philips FA-930

Plus:
digitale Kopiermöglich-
keit
Systemfernbedienung mit
automatischer Ein-
gangswahl
intelligente Tippt asten-
Steuerung

Minus:
CD-Wiedergabe nicht be-
sonders rauscharm

D nicht für dynamische
Tonabnehmer geeignet
Subsonic-Filter nicht
schaltbar
Frontplatte aus Kunststoff
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Qualitätsprofil
Vollverstärker Philips FA-930

Irgendwo zwischen Science
Fiction und Nostalgie ist das
neue Philips-Design angesie-
delt. Die Frontplatte sieht
nach Grauguß aus - ist aber
aus Kunststoff. Vier digitale
Quellen können zu einem
digitalen Aufnahmegerät
durchgeschaltet werden: Die
entsprechenden Buchsen sind
selbstverständlich mit
"DCC" beschriftet. Der FA-
930 hat eine intelligente Lo-
giksteuerung, er klingt or-
dentlich, aber highfidele
Highlights bietet er nicht.
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obere Mittelklasse
Preis-Gegenwert-Relation:
sehr gut
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Für DCC gerüstet: Der Philips-
Verstärker hat analoge DCC-An-
schlüsse und eine Kopierschal-

tung für digitale Quellen.
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PIECE PARTS FROM THE TRIAL-RU1
THUS NOT INTENDED FOR MEASU
AS IT DOESN'T MEET THE REQUIRI
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V e r s t ä r k e r
Uher UA-220

Plus:
kräftige Leistung
solide, vergoldete Laut-
sprecherklemmen
vergoldete Cinchbuchsen
beigepackte Systemfern-
bedienung
wirksames Subsonic-Fil-
ter
drei Jahre Garantie
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Minus:
ziemlich starkes Rauschen
bei Phono MC
Schutzschaltung reagiert
nicht bei Kurzschluß

Er ist mit Abstand der Größ-
te, zumindest was die Bauhö-
he angeht. Aber auch sonst
hat der UA-220 einige Super-
lative zu bieten, von der üppi-
gen Leistung über das auf-
wendige Subsonic-Filter bis
zu den vergoldeten Buchsen.
Und die soliden Lautspre-
cherklemmen stünden man-
chem High-End-Gerät gut zu
Gesicht. Klanglich ist er Spit-
ze - bis auf die mäßige Phono-
MC-Qualität Um ein Haar
hätte er sich eine runde Spit-
zenklasse eingefangen.

Qualitätsprofil
Vollverstärker Uher UA-220 R

Qualitätsstufe:
angehende Spitzenklasse
Preis-Gegenwert-Relation:
sehr gut

Stünden manchem High-End-
Modell gut zu Gesicht: solide,
vergoldete Lautsprecherklem-

men des Uher UA-220 R.

Umhmm
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SEHR GUT
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